
Leitfaden für ein Gespräch mit 
behandelnden Ärztinnen und Ärzten

Für Krebserkrankte und ihre Angehörigen

Der Umgang mit einer Krebserkrankung ist für Betroffene und ihre Angehörigen eine große Herausforderung. 
Wichtig sind jetzt vor allem Wissen und Information sowie eine gute Kommunikation mit den behandelnden 
Ärztinnen und Ärzten. Dieser Leitfaden soll Sie dabei unterstützen und Ihnen helfen, alle für Sie wichtigen Fragen 
zu stellen. Wählen Sie aus dem folgenden Fragenkatalog je nach Situation die für Sie relevanten Fragen aus und 
nehmen Sie Ihren persönlichen Leitfaden mit zu Ihren Arztterminen.

Vorbereitungen auf das Gespräch

 � Bereiten Sie sich in Ruhe auf Ihre Arzttermine vor.

 �  Schreiben Sie alle Fragen und Themen auf, die Sie während Ihres 
Arzttermines stellen möchten.

 �  Notieren Sie, wann Sie wo und wie häufig welche Beschwerden 
haben, und versuchen Sie sich ein möglichst genaues Bild Ihrer 
Symptome zu machen. Vermerken Sie auch, was Ihnen Linderung 
verschafft.

 �  Nehmen Sie eine Liste ALLER Medikamente oder Ihren 
Medikamentenplan zu Ihrem Arzttermin mit, auch eventuelle 
rezeptfreie Medikamente können von Relevanz sein.

 �  Haben Sie eine allergische Erkrankung? Vertragen Sie bestimmte 
Medikamente oder Wirkstoffe nicht? Bitte notieren Sie diese 
Information ebenfalls.

 �  Überlegen Sie, welche Unterlagen wichtig sind mitzunehmen und 
legen Sie diese für den Arzttermin bereit. 

 �  Lassen Sie sich, wenn möglich, von einer Person Ihres Vertrauens 
begleiten.

 � Notieren Sie sich alle Antworten in Ruhe und fragen Sie nach, 
wenn Sie etwas nicht verstanden haben.

Nehmen Sie wichtige 
Unterlagen mit!

 ( Krankenversicherungskarte

 ( Impfpass

 ( Patientenausweis

 ( Medikamentenliste

 ( Untersuchungsbefunde

 ( Laborergebnisse

 ( Röntgen- und  
MRT-Aufnahmen u. ä.

 ( Krebsnachsorgepass

 ( eventuell weitere Unterlagen
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Fragen zur Untersuchung

Welche Untersuchungen werden zu welchem Zweck durchgeführt?

Wie laufen die Untersuchungen ab?

Muss ich mit Schmerzen oder Nebenwirkungen rechnen?

Gibt es Alternativen?

Fragen zur Behandlung

Behandlungsoptionen

Welche Behandlungsmöglichkeiten werden empfohlen?

Welche Vor- und Nachteile sind mit den unterschiedlichen Therapien verbunden?

Datum

Name der Ärztin/ 
des Arztes

Klinik/Praxis

Meine Diagnose
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Wie wirkt die Therapie auf meinen Körper?

Welche Heilungschancen habe ich durch die Therapie? 

Wie läuft die Behandlung genau ab und in welchem Umfang?

Was geschieht, wenn ich mich nicht behandeln lasse?

Welche Langzeitfolgen bringt die Therapie mit sich?

Welches Rückfallrisiko habe ich durch die Therapie?

Für Betroffene im gebär- und zeugungsfähigen Alter: Wird die Behandlung meine Fruchtbarkeit beeinträchtigen?                         
Falls ja, welche Möglichkeiten zum Erhalt der Fruchtbarkeit bzw. zur späteren Fortpflanzung gibt es?

Fragen zu aktuellen Beschwerden/Nebenwirkungen

Welche Symptome oder Probleme sollte ich sofort bei meinem Arzttermin ansprechen?

Welche Möglichkeiten der Behandlung der Nebenwirkungen gibt es?
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Was kann ich selbst tun, um Nebenwirkungen zu lindern?

Veränderungen Lebensalltag

Sind Veränderungen in meinem Lebensstil notwendig? Und wenn ja, welche?

In welchem Umfang kann oder sollte ich Sport treiben?

Sollte ich meine Ernährung umstellen?

Wenn ja, welche Empfehlungen haben Sie für mich?

Fragen zu Kosten, Krankenkassenleistungen und Beruf

Welche der Untersuchungen und Behandlungen muss ich selbst zahlen oder werden Zuzahlungen fällig?

 

Muss ich einen Antrag auf Kostenübernahme stellen? Bis wann und bei wem?

Inwiefern kann ich weiterhin meiner beruflichen Tätigkeit nachgehen? 

Welche Möglichkeiten gibt es, die Arbeitszeit oder den Arbeitsumfang zu reduzieren, falls dies erforderlich wäre?
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Fragen nach Abschluss der medizinischen Behandlung

Wie geht es nach der Behandlung weiter? 

Wo erhalte ich Informationen bzgl. onkologischer Rehabilitation und Nachsorge?

Wie kann ich meine Heilung unterstützen?

Fragen bei einem Rückfall

Haben sich Metastasen gebildet?  Steht der alte mit dem neuen Krebs in einem Zusammenhang?

Habe ich einen neuen Tumor?

Welche Behandlungsoptionen gibt es in meiner Situation?

Welche weiteren Behandlungsmöglichkeiten gibt es, wenn die Therapie nicht anschlägt oder es zu einem weiteren Rückfall 
kommt?
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Fragen zum Thema Unterstützung und Hilfe

Wo finde ich psychologische Unterstützung?

Wo finde ich Rat und Hilfe zu arbeits- und sozialrechtlichen Fragen & Problemen?

Wo finde ich Unterstützung für Pflege und Haushalt?

Eigene Fragen

Der vorliegende Leitfaden soll Ihnen helfen, möglichst umfassende 
Informationen aus Ihren Gesprächen mit behandelnden Ärztinnen und 
Ärzten mitzunehmen. Bitte überlegen Sie vor Ihrem Termin, ob Sie zusätzlich 
zu dieser Fragensammlung noch weitere Fragen haben und notieren Sie 
diese hier. Sprechen Sie alles an, was Ihnen auf dem Herzen liegt. Es gibt 
keine falschen Fragen, wenn es etwas ist, das Sie beschäftigt.

Grundsätzliches
 � Sollten Sie Zweifel, Ängste oder 

Sorgen bezüglich einer Diagnose oder 
Therapie haben oder Unsicherheiten 
verspüren, können Sie jederzeit eine 
Zweitmeinung einholen.

 � Sie haben freie Arztwahl.

 �  Wenn wichtige Therapie-
entscheidungen anstehen, können 
Sie in den meisten Fällen um ein 
paar Tage Bedenkzeit bitten. Diese 
werden mit hoher Wahrscheinlichkeit 
Ihre Heilungschancen nicht 
verschlechtern, denn nur in 
Ausnahme fällen ist ein sofortiges 
Handeln erforderlich.

 �  Wenn Sie zwischen verschiedenen 
Behandlungsoptionen wählen 
müssen, sollten Sie sich umfassend 
informieren und sich für die 
Entscheidung die notwendige Zeit 
nehmen.

 �  Scheuen Sie sich nicht davor 
nachzufragen, wenn Sie etwas nicht 
sofort verstanden haben, und auch 
mehrfach nachzufragen. Jede Frage ist 
erlaubt, auch mehrfach!

 � Versuchen Sie, wichtige Inhalte 
des Gesprächs in eigenen Worten 
zusammenzufassen. So können 
Missverständnisse vermieden werden.

 � Sie haben das Recht, Einsicht in Ihre 
medizinische Akte zu nehmen.


